
Protokoll der Sitzung vom 02. Juni 2014 

Anwesende: Anna, Thalke, Kathi, Kai, Timur, Paul, Max, Benni, Lennart, Yves, Swantje, Nils, Charlotte, 

Claus 

TOP 0 Begrüßung 

TOP 1  Berichte 

a)  AStA 

Stellwandvergabe-Ordnung: Es gab bisher keine Regeln, eine Vergabeordnung wird jetzt aber 

aufgestellt. Wer über eine Stellwand verfügen darf steht im Anhang. Über den Anhang wurde der 

AStA ermächtigt, Kritikpunkte dazu wurden aufgenommen. Über die Ordnung wird im StuRa 

abgestimmt, es dauert noch etwas. Wer früher eine Stellwand hatte, bekommt auch eine. 

Internes Ausleihen wegen kaputter Musikanlage: persönlich soll niemand haften, die gesamte 

Studierendenschaft soll zahlen, daran gibt es Kritik, Ergebnis: Vertrag für interne Ausleihe, zwischen 

AStA und den jeweiligen Personen. 

b) Jusos Freiburg 

JHV: Veränderungen im Vorstand, Claus wurde als  Vorstand wiedergewählt. Daniel, Thalke und Max 

sind neu im Vorstand. Das  Thema Verhältnis HSG/Jusos wird nochmal aufgegriffen, Thalke wird dazu 

einige Punkte ansprechen. 

Termine: 24h Lauf 28.05., Beteiligung der HSG wird angefragt. Das Problem ist, dass gleichzeitig die 

Juso- LDK stattfindet, der Teilnahmezettel für den Lauf wird rumgeschickt. Der Feminismus soll 

stärker betont werden deshalb ist ein Frauen*-Vernetzungstreffen geplant. Gibt es da Interesse bei 

der HSG? Allgemeine Zustimmung. 

c) Senat 

2 Dinge: Es geht um 2 Berufungsverfahren eins davon in der Biologie: Gutachter konnten sich nicht 

auf eine Bewerber*in einigen, Fakultät hat das daraufhin intern geklärt, die einzige Bewerberin auf 

wurden auf den  letzten Platz gesetzt. Daraufhin hat die Gleichstellungsbeauftragte protestiert, die 

Bewerberin wurde dann auf Platz 2 gesetzt. Bei dem zweiten geht es um das 

Professor*innenprogramm, bei dem sich nur Frauen bewerben können und das nur wenn sie  

Nichtlehrstuhlinhaber*innen sind. Prof. Bruns hat nach einem qualitativen Vergleich mit Männern 

nachgefragt. Wir lehnen diese Haltung ab. 

d) Kai hat mit Ralph Spörkel telefoniert 

Wir sollen unseren Finanzantrag in drei Anträge aufteilen: 1.Veranstaltung mit Peter Simon (wird 

über Europabudget abgerechnet), 2. Wahlkampfbudget (ca.400 Jahre), 3. Kosten für 

Selbstdarstellungsflyer (Längere Benutzung  über 3 Jahre erwähnen), die Zustimmung ist 

wahrscheinlich 

e) Senatsausflug zur Rothausbrauerei 

Es war ein sehr informativer Ausflug, was die Kunst des Bierbrauens betrifft.  



TOP 2 StuRa  

 Vorstandsbericht: Es wird ein Druckkontingent für die Senatslisten geben, Datum für Abgabe 

der Plakate ist noch nicht bekannt. 

 Eilantrag zur Demonstration gegen Berichterstattung der BZ und gegen Rassismus 

 Finanzantrag einer Gruppe gegen KOD – Karnevalesker Ordnungstrupp – seltsam angezogene 

Menschen sind auf dem Augustiner unterwegs. 150€ für ihre Basteleien. Abstimmung: voller 

Summe wird zugestimmt. 

 Finanzantrag: FZS und andere Studierendenschaften u.a. Hannover: Symposium zur 

Wissenschaftskritik, insgesamt 2280€ Fahrtkosten, sie hätten von uns gerne 700€ aus dem 

Topf Politik – 9800€ -> Abstimmung für 400€ 

 Finanzantrag: Eine Exkursion für Ausgrabungen in Italien, hätten gerne 1069€, es sind 15 

Menschen, müssen für die Ausgrabung zahlen. Topf Fachschaften – 15000 ursprünglich, jetzt 

noch 11400 übrig. Mehrheit für 800€ 

 Cover der aktuellen Berta – Die Geschichtefachschaft bemerkt, dass es etwas antisemitisch 

sei. Es wurde ein Topf, als eine Art Höllenfeuer dargestellt, darin sind Menschen mit spitzen 

Hüten, häufige eine Darstellung von Juden. Es wird eine Stellungnahme in der nächsten 

Stura-Sitzung gehen, Eric wird sich entschuldigen. 

 Abstimmungsergebnisse: Offenes Antifa-Treffen bekam nichts, Soziologie bekam nichts, 

Evangelische Hochschule bekam 700€ , Abschaffung der beiden Wahlverfahren abgelehnt, 

Mensa-Essen angenommen, Antragsfristen angenommen, Empfehlungen der VV auch 

angenommen 

 Neues Logo wird am 17.06 im Stura besprochen.  

 Anfrage des RCDS: Eilantrag in der morgigen StuRa-Sitzung: AStA soll sich im Wahlkampf 

neutral verhalten, wir finden: Forderung gut, Art, Weise und Begründung aber 

verbesserungswürdig. Wir werden den Antrag nicht mit einbringen, aber dafür stimmen, wir 

bitten aber den RCDS den Eilantrag zurückzuziehen und bringen einen eigenen Antrag 

morgen ein 

TOP 3 Veranstaltung Geschlechterungleichheiten 

Es wurde bis jetzt noch nicht soviel plakatiert. Lennart und Max gehen jetzt noch plakatieren. Schade, 

dass das so schlecht mit dem Plakatieren geklappt hat. 

Wir haben den  Raum nicht bekommen: Lennart und Max haben beim plakatieren nach Alternativen 

gesucht aber nichts gefunden. Morgen sprechen Menschen die Hausmeister an wegen Alternativen. 

Der Theatersaal in der alten Uni könnte ein möglicher Ersatz sein. Wenn wir nichts finden müssen wir 

die Veranstaltung leider absagen. 

TOP 4 Wahlkampf 

a) Flyer/Plakate/Fotos 

Plakate: Missverständnis wegen Layout, Infos und Bilder an Tom, der sich dann darum kümmert.  

Fotos : Über die Gruppenbilder wird abgestimmt. Es gab Probleme mit dem Zugriff auf den dropbox-

Ordner, deshalb werden die Daten des HSG-Accounts an alle Menschen verschickt. 

Diskussion über die 5 Slogans: Diese werden bis nächste Woche im Pad noch bearbeitet. 



Wir wollen noch Onlineplakate machen. 

b) AK Kochbuch 

Ernst Lavori hat sich wegen des Druckens bis jetzt noch nicht zurückgemeldet, Daniel telefoniert 

nochmal mit ihm. 

Das Layout liegt vor, es folgen noch geringe Veränderungen, sonst prinzipielles Einverständnis. 

c) AK Wasser 

Wir sind zu spät zum Etikette drucken lassen und es gibt kaum 1l Flaschen. Drucken ist preislich nicht 

erschwingbar, Kontakt zur HSG Frankfurt ergab keine Ergebnisse. Folgender Vorschlag: irgendwo 

billig Wasser kaufen und selbst Sticker draufkleben. Frage: Wer designt den Sticker? Der AK kümmert 

sich darum. 

d) Wahlkampfworkshop: Viele haben noch nie einen Uniwahlkampf gemacht, erfahrene Leute sollen 

ihr Wissen weitergeben. Der Hauptdozierende ist Phil, der Termin soll zwischen dem 10. u. 14.06. 

stattfinden, es wird ein doodle dazu geben. 

e) PM Minimalwahlkampf 

Anna schaut nochmal über die PM drüber, danach wird sie sobald wie möglich rausgehauen. 

TOP 5 HSG Raum 

Der Raum ist endlich da, Yves hat schon angefragt wegen Möbeln. Schade das vorhin so wenig Leute 

bei der Besichtigung dabei waren. 

TOP 6 Sonstiges 

a) Stellwand 

Wir brauchen eine dauerhafte Lösung, da sie immer wieder auseinanderfällt. Die LHG hat Pappe 

laminiert was keine schlechte Lösung ist. Yves kümmert sich darum. 

b) AK Evaluation 

Yves hat sich Fragen überlegt, vielen Dank dafür. Vielleicht werden wir diese nach der nächsten 

Veranstaltung testen. Skala und Raum für Kommentare sollte es geben, Auswertung sollte online 

erfolgen. Ein Link zum Pad wird nochmal über Verteiler geschickt, jede*r kann Kommentare dazu 

abgeben. 

c) Karaoke 

Mittwoch gehen wir zum Karaoke, wir haben nur leider keinen Tisch mehr reserviert bekommen, 

Sprecher*innen werden frühzeitig (20 Uhr) da sein, dann bekommen wir noch einen. 

d) Sommerprogramm der Jusos 

Die Jusos Freiburg wollen ein Sommerprogramm anbieten, für junge Menschen die sich für Politik 

interessieren. Sie hätten gerne die HSG dabei, nächste Woche diskutieren wir nochmal drüber. 



e) Aktionen zur Fußball-WM 

In Brasilien herrschen unhaltbare soziale Zustände. Die Jusos wollen beim Public Viewing dazu Flyer 

verteilen. Es gibt auch eine Diskussion auch auf HSG-intern-Verteiler. Die WM ist auch während dem 

Uniwahlkampf, nächste Woche diskutieren wir nochmal darüber. 

Protokoll: Nils 

 

 

 


